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29. Gen.. Oberst Hataizick: - 3s ist durchzu setzen, daß regelmäßig,
mindestens lnjal jährlich eine Fin.an.zreVision, durchgeführt werden 
muß. Das Anlegen, einer entsprechenden 
Handkasse mit -begrenzten*Bargel­
be st and ist aus Gründen der Beweg- 

/ lichkeit erforderlich.

Ich möchte über ein Vorkommnis 
informieren.. In der ¥SE ereignete 
sich ©in. solches beim Reinigen, von 
Schußwaffen.. Bei der Reinigung einer i 
Pistole löste sich ein. Schuß, wodurch 
ein Mitarbeiter lebensgefährlich durch einen Querschläger verletzt wurde.

Ss ist genau zu überprüfen, wer eine 
Dienstwaff© benötigt und wer nicht.
Die nicht benötigten Raffen sind einzu­
ziehen. Ich verweise nochmals auf 
die sichere Untex-bringung der Waffen 
und. Dokumente in. den GTR.

32. Gen.. ÖSL Reinicke : - Resultierend axas Vorkommnissen im•Umgang mit Dienstausweisen wurde bei 
uns angewiesen, daß auch MA.ihre 

.‘•i . . Ausweise abzugeben haben,die durch
Iranlcheit den Dienst ferhbleiben 
müssen. ' -'
Für die durch die Abt» U V  des MfS ' erwiesene Hilfe möchten wir uns 
bedanken; wir geben die Verpflichtung 
ab, auch die künftigen Aufgaben in 
Bhren zxi erfüllen.

33. Gen. Oberst Rataizick: - Dieses Jahr kommen wir nicht wieder
zusammen. Im nächsten.Jahr werden 
wir eine Dienstkoaferens durchfiibren, die eine erste Einschätzung der Umsetzung der Dienstanweisung l/S6 
beinhalten, wird.

30. -Gen» OSL Reinicke :.

\31* Gen* Oberst Rataizick: -


